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besondere Herausforderungen erfordern beson-
dere Maßnahmen. Den Versuch der DB, uns mit 
der Anwendung des Tarifeinheitsgesetzes zu eli-
minieren, haben wir mit der Erweiterung unserer 
Zuständigkeit auf bisher nicht von uns erfasste 
Berufsgruppen des direkten Personals gekontert. 
Unsere umgehend eingeleitete Kampagne zur 
Mitgliedergewinnung trägt Früchte, seit Monaten 
verzeichnen wir eine Vielzahl von Eintritten. 
Dieser erfreuliche Zuwachs tut uns nicht nur gut, 
sondern ist unverzichtbar, um die Mehrheit in den 
Betrieben zu erlangen und die Pläne des Arbeit
gebers und seiner Hausgewerkschaft zu durch-
kreuzen. 

Doch das bisher Erreichte darf uns keinesfalls dazu verleiten, uns bequem zu-
rückzulehnen und auf einen glücklichen Ausgang der Angelegenheit zu hoffen. 
Ganz im Gegenteil: Nach wie vor ist jeder von uns gefordert, Tag für Tag mit 
vollem Einsatz und ganzer Kraft neue Mitglieder zu werben. Argumentieren, 
werben, überzeugen – nur so erreichen wir unser Ziel, denn geschenkt wird 
uns nichts. Auch der Hauptvorstand hat in seiner außerordentlichen Haupt-
vorstandsitzung in Fulda Maßnahmen ergriffen, um die GDL noch besser 
aufzustellen und dafür zu sorgen, dass wir die Interessen des Zugpersonals 
und der neuen Kollegen unter unserem Dach auch künftig stark, unbestechlich 
und erfolgreich vertreten. Mehr dazu auf Seite 8.

Gute Argumente zum Eintritt in unsere GDL haben wir in unserem Interview 
auf den Punkt gebracht. Welche Vorteile hat das direkte Personal von einer 
Mitgliedschaft in unserer solidarischen Gemeinschaft? Warum haben wir uns 
überhaupt für die neuen Berufsgruppen geöffnet? Die Antworten finden Sie 
auf Seite 4.

Oft zu kurz kommt bei all der wichtigen Politik die gemeinsame Freizeit. Mit 
unserem GDL-Sommer im thüringischen Suhl füllen wir diese Lücke. Auf dem 
Programm stehen Skatmeisterschaften, Bikertreffen, Wanderungen – auch 
mit Alpakas, Fun-Beach-Volleyball, eine Dampflokfahrt und vieles mehr. Das 
Wichtigste ist jedoch Spaß an Sport und Spiel, fröhliches Zusammensein mit 
guten Gesprächen nach der langen coronabedingten Abstinenz, die dann  
hoffentlich vorbei ist. Melden Sie sich gleich in unserem neuen Anmeldeportal 
auf der Homepage dazu an, siehe Seite 7.
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